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Gasthof Krone (Dorfplatz 6) 
 
1781. 1833 Um- und Erweiterungsbau zu bestehender Grösse und Gestalt. Gusseiserne Veranda 
von 1860–70. Letzte Rest. 2002. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Information zu Gais 
 
Ehemaliger Molkenkurort. Einzigartiges Zusammenspiel von barocken Holzgiebelhäusern in 
getäferter Strickkonstruktion mit Reihenfenstern und klassizistischen Walmdachhäusern in 
verputzter oder geschindelter Riegelkonstruktion mit vorwiegend Einzelfenstern. 
 
Ortsbild, entstanden hauptsächlich nach dem Dorfbrand von 1780, geprägt von der Architektur des 
örtl. Baumeisters Konrad Langenegger. 
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